
I shak Ata Modo hat zwei Lieb-
lingssätze, die er bei jeder Füh-
rung unterbringt. Einer lautet:
„Die weiblichen Komodowarane
sind um ein Vielfaches aggressi-
ver als die männlichen.“ Das lässt
jeden in der Reisegruppe aufhor-

chen, und auch dieser Spruch verfehlt
nie seine Schockwirkung: „Frisch ge-
schlüpfte Warane rennen instinktiv auf
einen Baum, sonst frisst sie das Mutter-
tier.“ Der 40-Jährige ist seit fast 20 Jah-
ren Guide auf der indonesischen Insel
Komodo, inzwischen Vorsitzender der
Naturführer, und er genießt es, sein Pu-
blikum mit Fakten zu erschrecken. Neu-
erdings gehört ein weiterer Satz zu sei-
nem Standardrepertoire, der ihn aller-
dings gehörig nervt: „Nein, Komodo
wird 2020 nicht schließen!“ 

Während seiner Touren wird Ishak
seit Monaten immer wieder gefragt, was
denn nun dran sei an den Behauptun-
gen, Komodo werde bald komplett für
Besucher gesperrt. Das seien nur unaus-
gegorene Gedankenspiele lokaler Politi-
ker, entschieden sei noch gar nichts,
entgegnet er dann, und man merkt ihm
seine Wut an. Schon jetzt hätten große
Reiseveranstalter für das kommende
Jahr ihre Buchungen abgesagt, der
Schaden gehe in die Millionen. 

Ishaks tropische Heimatinsel ist be-
rühmt für ihre Warane: urzeitliche Ech-
sen, die bis zu drei Meter lang werden,
die Hirsche, Affen und Wildschweine
vertilgen können und nur auf Komodo
und einigen Nachbarinseln leben. Ihr
Bestand ist bedroht, sie stehen auf der
Liste der gefährdeten Arten. Doch weil
die Riesenwarane so selten und so
Furcht einflößend sind, sind sie eben
auch eine Attraktion. Und genau das ist
ein Problem, denn die Besucherzahlen
auf Komodo steigen seit Jahren, von
44.000 im Jahr 2008 auf 176.000 Besu-
cher 2018. Das bedeutet mehr Müll, den
niemand entsorgt, mehr Boote, deren
Anker die Korallen beschädigen, und ei-
ne zunehmende Störung der Warane in
ihrem natürlichen Lebensraum.

Ende März flog dann noch ein
Schmugglerring auf: Die Gauner hatten
versucht, fünf Baby-Drachen auf Face-
book zu verkaufen, zuvor hatten sie laut
Polizei 41 Komodowarane für bis zu
32.000 Euro pro Stück verscherbelt.
Der neu eingesetzte Gouverneur nutze
den Skandal, um ein Exempel zu statu-
ieren. Er sagte öffentlich, dass sich im

Umgang mit den Tieren etwas ändern
müsse, denkbar sei auch eine vorüber-
gehende Schließung der Insel, um die
Warane zu schützen. Eine Regionalzei-
tung schrieb zuerst: „Gouverneur will
Komodo 2020 schließen“. Die Meldung
ging um die Welt. Allerdings hatte die
Sache einen Haken: Die Schließung war
nur eine Idee, beschlossen hatte und
hat sie niemand.

Seit einem halben Jahr ist Ishak Ata
Modo nun damit beschäftigt, die Folgen
dieser Meldung einzudämmen und da-
für zu kämpfen, dass die Insel nicht ge-
schlossen wird. Sein Argument: Der
Tourismus habe zwar in den vergange-

nen Jahren zugenommen, aber die Be-
sucher hielten sich nur in einem kleinen
Gebiet an der Küste auf und kämen oh-
nehin nur für zwei, drei Stunden. Tat-
sächlich buchen die wenigsten eine
Tour mit Übernachtung auf Komodo. 

Achmad Ariefiandy von der Umwelt-
organisation Komodo Survival Program
bestätigt, dass das touristische Gebiet
weniger als zwei Prozent der Gesamt-
fläche der Insel ausmacht. „Aber es
kommt immer wieder vor, dass Touris-
ten unerlaubterweise Sperrgebiete be-
treten und dort sogar Warane füttern.“
Ergo: Je weniger Besucher, desto besser
für die Warane. Ishak hält dagegen.

Die Riesenechsen sind die größte
Attraktion auf Komodo. Das bleiben 
sie auch. Die Pläne, die Insel 2020 für
Besucher zu sperren, um die gefährdeten
Tiere zu schützen, sind vom Tisch
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Die komplette Schließung Komodos
ist inzwischen vom Tisch. Die lokale Re-
gierung hat eine neue Idee präsentiert:
eine saftige Eintrittsgebühr von 1000
US-Dollar. Mit der dürften sogenannte
Premium-Kunden dann ein Jahr lang al-
le Inseln des Komodo-Nationalparks
besuchen, auf Komodo übernachten
und auf exklusiven Touren die Insel er-
kunden. 

Doch auch dieses Konzept ist noch
keine beschlossene Sache. „Es wird frü-

hestens 2021 Änderungen geben“,
sagt Achmad Ariefiandy vom

Komodo Survival Pro-
gram. Vorher werde ei-

ne umfassende Studie
durchgeführt. „Ein
Team aus Experten
und Politikern hat
dafür ein Jahr Zeit
und wird dem Um-
weltminister Ende
2020 Bericht erstat-

ten.“ Es solle eine
Lösung gefunden wer-

den, die den Bedürfnis-
sen der Tiere, der Touris-

ten, aber auch der lokalen Be-
völkerung gerecht werde. 

Den Bedenken, dass bald nur noch
Luxusreisende Warane zu Gesicht be-
kommen dürfen, tritt die Regierung
schon jetzt entgegen. „Wer die Gebühr
in Komodo nicht zahlen will“, gab Lu-
hut Pandjaitan, Indonesiens Schiff-
fahrtsminister, zu Protokoll, „kann für
eine weitaus geringere Gebühr die we-
niger berühmte Nachbarinsel Rinca be-
suchen.“ Dort leben bekanntlich mehr
Warane als auf Komodo. 

Ishak Ata Modo hat also recht mit
seiner Einschätzung, dass Komodo
2020 nicht schließen wird. Was danach
passiert, weiß derzeit niemand. Der-
weil bauen die Einheimischen am
Hafen von Komodo weiterhin Tag für
Tag ihre Stände mit Drachen-T-Shirts
und Waran-Souvenirs auf. Sobald sich
ein Touristenboot nähert, preisen sie
ihre Ware mit lauten Rufen an und
unterbieten sich gegenseitig. Der Preis
für einen Aschenbecher mit Mini-Wa-
ran fällt in wenigen Sekunden von
umgerechnet vier auf zwei Euro. „Es
kommen einfach zu wenig Boote“,
klagt einer der Händler, die Einnahmen
hätten sich schon jetzt halbiert,
obwohl die Schließung nur ein Gerücht
gewesen sei. „Wir sind weiterhin hier,
auch im kommenden Jahr“, sagt er und
geht ungefragt mit dem Preis auf 1,50
Euro runter.

stand und erklärt, dass ihr Speichel ein
Bakterium enthält, das die Heilung von
Bisswunden verhindert. „Erst voriges
Jahr ist wieder ein Mensch gestorben,
der hier gebissen wurde.“

Ishak Ata Modo wurde 1978 auf Ko-
modo geboren, in einem von zwei Dör-
fern, die es auf der Insel gibt. Er ist mit
Waranen aufgewachsen. Rund 2000 soll
es auf Komodo geben, ihre Zahl gilt seit
Jahren als stabil. Auf der Nachbarinsel
Rinca leben noch einmal gut 3000 Tie-
re. „Die Biester lassen sich aber schwer
zählen“, sagt Ishak, schließlich würden
sie zwischen den Inseln auch hin und
her schwimmen.

Touristen liefen stets in 20er-Gruppen
mit einem Guide über die Insel, auf vor-
gegebenen Pfaden. Die Chance, unter
einem Palmenblatt oder auf einer Lich-
tung Warane zu sichten, sei groß, eine
Garantie gebe es allerdings nicht. An
manchen Tagen zeige sich keine einzige
Echse. „Dann zeige ich den Besuchern
eben Giftschlangen oder Giftspinnen.“

Ohne großen Stock würde Ishak den
Wald nicht betreten: „Warane sind un-
berechenbar, sie können ganz plötzlich
sehr aggressiv reagieren
und sehr schnell ren-
nen.“ Mit dem Stock
hält er sie auf Ab-

Bedroht und bedrohlich zugleich: Komodowarane, die größten Echsen der Welt
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Einmal so richtig durchatmen, den Kopf 
freibekommen und ganz nebenbei die 
„Schätze aus dem Meer“ 
einatmen – wo ginge 
das wohl besser als auf 
einer Nordseeinsel? Sylt 
erfüllt damit auch gleich 
die wichtigste Voraussetzung einer Tha-
lassokur: die greifbare Nähe zum Meer. 
Bei einem Spaziergang am Meeressaum 

wirken feinste Aerosole positiv auf die 
Atemwege sowie die Bronchien. Aber 

auch die Haut und der 
Stoffwechsel profitieren 
von der Therapie, zudem 
werden die Abwehrkräf-
te gestärkt und rheuma-

tische Beschwerden gelindert. In dem 
fein zerstäubten Meereswasser befin-
den sich neben Salz auch Jod, Mine-

ralsalze und wichtige Spurenelemente 
in hoher Konzentration – eine gute Mi-
schung gegen die unterschiedlichsten 
Beschwerden. Die gesunde Kraft aus 
dem Meer bietet aber noch viele weite-
re Behandlungsmöglichkeiten: So wir-
ken unterschiedliche Wellnessanwen-
dungen sowie Thalasso-Behandlungen 
gemeinsam angewendet noch besser. 
Ob Algen- oder Schlickpackung, ge-
zielte Meerwasserinhalation, Massagen 
oder Meerwasserbäder – Gesundheit 
und Wohlbefinden lassen sich am Meer 
deutlich verbessern. Auch bei Stress 
oder aber bei Erschöpfungszuständen 
kann eine Thalassokur oder -therapie 
wahre Wunder wirken. Sie hilft, zur 
Ruhe zu kommen und sich im Rhythmus 
der Natur zu entspannen. Damit eine 
Thalassokur von Erfolg gekrönt wird, ist 
es wichtig, sich vorab gründlich unter-
suchen und einen individuellen Thera-
pieplan zusammenstellen zu lassen.

Sylt von seiner schönsten Seite 
Deiche, die stillen Ostdörfer Morsum 
und Archsum bis zum Kapitänsdorf 
Keitum mit seinen prachtvollen Frie-
senhäusern und seinen reichhaltigen 
Geschichten: Die Bilder des Sylter Fo-
tografen Gernot Westendorf zeigen 
die Insel von ihrer schönsten Seite und 
fangen den Betrachter vor allem mit 
ihrem beeindruckenden Lichtspiel ein. 
Zu sehen sind sie bei dem rund zwei-
stündigen Lichtbildervortrag „Licht-
insel Sylt“ am 21.11. oder 30.12. in der 
Oberen Promenade in Westerland. 
Beginn ist jeweils um 20 Uhr.

Thalasso – Gesundheit  
aus dem Meer

Konzeption und Anzeigen: lachschulz.de

Feinste Aerosole  
enthalten wertvolle 
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Winterschnäppchen 7 Tage buchen, nur 6 zahlen! (02. Nov. - 21. Dez.)

Tel. 0 46 51/8 30 01 

www.wiking-sylt.de

Gratis 
Katalog

350 exklusive Feriendomizile!
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Attraktive Neben- und Außersaisonpreise
Hotel Roth, Inh. Hayo Feikes, Strandstr. 31, 25980 Sylt / OT Westerland 

Tel. 04651/92 30, Fax 50 95, info@hotel-roth.de, www.hotel-roth.de

gegenüber Freizeitbad „Sylter Welle“ (*Eintritt inkl.) u. d. Syltness Center. Komfort-Zimmer 
und App. zum gr. Teil mit Loggia u. Seeblick, großer Tagungsbereich, Hotelrestaurant, 
umfangreiches Frühstücksbüffet, Bierstube, Bistro-Café, Tiefgarage, Sauna und Massagen.
z. Zt.  7 Ü/F p. P. € 651,–* oder 7 Ü/HP p. P. € 756,–* (kein EZ-Zuschlag)
          1 Zi. App. (1–2 P.) ab € 74,– / Tag, 2 Zi. App. (2–4 P.) ab € 135,– / Tag

Hotel Roth am Strande

Wählen Sie Buchungszentrum-Sylt.de oder sylt-booking.de für Zimmer und FeWo, Tel. 04651/998-8, Fax-555

Nordseezauber
3 Nächte u. 1x Ü-Menü im Restaurant Coast. 
Ab 195,– € p.P. im DZ bei Belegung mit 2 Pers.

DESIGNHOTEL IM INSELSÜDEN
Im Herzen von Hörnum – unweit von Hafen, 
Strand und Leuchtturm. Großzügige Deluxe- 
und Doppelzimmer, ausgefallene Möbel und 
interessante Designs. Wellnessbereich mit 
Sauna, Dampfbad und Infrarotwärmekabine – 
schön, exklusiv & einzigartig!

Hotel 54° Nord . Strandstr. 2, 25997Hörnum
04651 449170 . info@hotel54gradnord.de

www.hotel54gradnord.de
Betreiber: Rose & Rose GmbH, Strandweg 14,

25980 Sylt / OT Rantum

Nordseezauber
5 Nächte inkl. Frühstück und Sylt Tapas 

im Dock 2 p. P. ab E 390,– 

DESIGNHOTEL IM INSELSÜDEN
Im Herzen von Hörnum – unweit von Hafen, 
Strand und Leuchtturm. Großzügige Deluxe- 
und Doppelzimmer, ausgefallene Möbel und 
interessante Designs. Wellnessbereich mit 
Sauna, Dampfbad und Infrarotwärmekabine – 
schön, exklusiv & einzigartig!

NEUES DESIGNHOTEL 
IM INSELSÜDEN

Im Herzen von Hörnum - unweit von Hafen, 
Strand und Leuchtturm. Großzügige Suiten 
und Doppelzimmer, ausgefallene Möbel 
und interessante Designs. Wellnessbereich 
mit Sauna, Dampfbad und Infrarotwärme-

kabine - schön, exklusiv & einzigartig!
Eröffnungsangebot: 

675 € p.P. für 7 Nächte! 

Hotel 54°Nord

Hotel 54° Nord . Strandstr. 2, Hörnum
04651 449170 . info@hotel54gradnord.de 

www.hotel54gradnord.de
Betreiber: Rose & Rose GmbH, Strandweg 14, 

25980 Sylt / OT Rantum

Hotel 54° Nord . Strandstr. 2, 25997Hörnum
04651 449170 . info@hotel54gradnord.de

www.hotel54gradnord.de
Betreiber: Rose & Rose GmbH, Strandweg 14,

25980 Sylt / OT Rantum

Hotel 54° Nord Nordseezauber ab 9.5.15.indd   127.04.15   17:51
     

    
        

       
         

        

IDYLLISCHE WEITE UND KÜNSTLERISCHES DESIGN
Außergewöhnliche Suiten, eine hochwertige Ausstattung
in einem modernen und künstlerischen Design und ein
Wellnessbereich machen dieses 2013 eröffnete Haus zu
einem besonderen Kleinod im Osten der Insel. 
Attraktive Kennlernangebote!  Tel. 04651 957050

Serkwai 1 • 25980 Sylt/OT Morsum • info@hotelhofgalerie.de • www.hotelhofgalerie.de

online buchen: www.riel-sylt.de

Ihr Apartmentvermieter auf Sylt

Über

500 

Ferienwohnungen

& Häuser

Tel.: 04651.1606 oder 88 98 40

Appar t emen t ve rm i e t ung

Flemming & Co.
Andreas-Dirks-Str. 8 / 25980 Sylt/Westerland / Tel. 04651-5955 und 7700

Fax 04651-29403 / www.flemming-sylt.de

Fragen Sie nach „7 für 6“ oder „14 für 11“

RZ NEU Flemming 92x24 ab 30. Dez2017.indd   1 29.11.17   14:18

Katalog Telefon
04651-4609810

Terpstich 25, 25980 Sylt/Morsum

www.litzkow-sylt.de

Traumhäuser
unter Reet, Sauna,
Kamin, Wellness 

Litzkow 45x48 Jubiläumsanzeige.indd   1 20.11.18   15:51

Aus Liebe zu Sylt – aus Überzeugung zu Flemming
Im Herzen von Westerland, im Kurzentrum direkt an der Prome-
nade, befinden sich bereits seit 1968 unsere Büroräume im Haus 
„Metropol“. Im Kurzentrum von Westerland befindet sich auch die 
Mehrzahl der von uns angebotenen Appartements, so dass unsere 
Rezeption stets in kürzester Zeit für Sie zu erreichen ist.
Gern helfen wir Ihnen vor Ort bei allen auftretenden Fragen und 
Wünschen. Damit Sie in jedem Fall das passende Appartement an 
der Nordsee finden, bietet Ihnen unsere Appartementvermietung 
auf Sylt Ferienwohnungen in: Westerland, Wenningstedt, Keitum. 
Zögern Sie nicht, uns anzusprechen. Wir freuen uns auf Sie.

www.flemming-sylt.de

Portr ait  der  Woche

Feiere mit uns den Jahreswechsel!
Jetzt buchen auf wyn-sylt.de/angebote

S i lv eSt e r  i m 
H e r z e n  vo n  Sy lt .

StrandHotel 
Sylt

Wyn. Strandhotel Sylt · Brandenburger Straße 13 · 25980 Sylt / Westerland
Tel. +49 4651 831-0 · info@wyn-sylt.de · wyn-sylt.de
powered by arcona HoTelS & ReSoRTS · arcona.de

TOP-Strandlage WESTERLAND
Blick aus der Wohnung

Telefon: 040-536 52 45, H-L-Schulz@t-online.de

Meerblick-Appartements im HAUS WINDHUK b. 
Promenaden-Übergang Brandenburger Strand, 
ca. 50m2, Balkon meerseitig, Parkett/Designer-
Boden, Smart TV, NR., Keine Haustiere.

Viele Termine in 2020 noch frei!
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